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Frage des Monats

Substitution und Recht

Unter www.500fragen.de können Sie Ihre Fragen zum Thema "Substi-
tution und Recht" stellen. Hier werden bekommen Sie Antworten zu
Substitution und Verschreibung, Abrechnung, Besonderheiten in den Bun-
desländern, psychosozialer Begleitung, Behandlungsverträgen u.v.m.

In der Rubrik "Frage des Monats" finden Sie an dieser Stelle zukünftig
eine der am häufigsten in diesem Forum gestellten Frage.

Frage

Die Methadon-Vergabe erfolgt laut KV-Text durch den Arzt. In der Re-
alität erfolgt sie aber auch häufig durch eine Arzthelferin oder Kran-
kenschwester.

Kann auch eine Mitarbeiterin, die seit vielen Jahren in die Materie
eingearbeitet ist und kurz davor steht die Arzthelferinnenprüfung zu
absolvieren, die Vergabe mit übernehmen?

Antwort

Die Legende der GOP 01950 EBM setzt seit 2004 einen persönlichen
Arzt-Patienten-Kontakt voraus. Dieser Arzt-Patienten-Kontakt ist unter
Nr. 4.1. Allgemeine Bestimmungen EBM folgendermaßen geregelt: "Ein
persönlicher Arzt-Patienten-Kontakt setzt die räumliche und zeitgleiche
Anwesenheit von Arzt und Patient und die direkte Interaktion derselben
voraus."

Eine Delegation ist bei Abrechnung der GOP 01950 EBM nicht möglich,
wohl aber, wenn Sie nicht abrechnen an geeignetes, besonders geschultes
und erfahrenes Personal oder an die Apotheke (§ 5 Abs. 6 BtmVV). Wenn
Ihre Mitarbeiterin eine entsprechende Erfahrung bzw. Schulung hatte,
dann ist dieses aus betäubungsmittelrechtlicher Sicht möglich, aber nicht
abrechenbar.
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